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An der Schatzküste wird fleißig 
gepflanzt 
3450 Meter neue 
Feldhecken für die 
biologische Vielfalt,  
für Goldammer, Igel 
und Schmetterling 

Im Projektgebiet der Schatzküste 
wird gerade im Rahmen des 
Verbundprojektes "Vernetzte 
Vielfalt" ordentlich gebuddelt und 
gepflanzt. In Lieschow, Gingst, 
Zubzow, Saal, Günz und 
Gelbensande werden heimische 
Gehölze der Region wie Hasel, 
Pfaffenhütchen, Erlen, Schlehen 
und Holunder entlang von Wegen 
und Ackerflächen gesetzt. 
Höhepunkt: Pflanzaktion der 
Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Blankenhagen. 

Feldhecken sind Lebensadern in der Landschaft. Sie vernetzen verschiedene Biotope 
miteinander, sind Lebens- und Rückzugsraum für Singvögel wie Goldammer, 
Feldsperling und Rotkehlchen. Hier verschlafen Igel den Winter, Feld- und Haselmaus 
lieben die Früchte, Schmetterlinge und andere Insekten finden hier Nahrung. Doch auch 
für uns Menschen sind Feldhecken ein liebenswertes Kulturgut und Zeugnis 
landwirtschaftlicher Nutzung in der Vergangenheit. Wir suchen im Sommer den 
Schatten der Hecken, sammeln die Beeren, bewundern die Blüten und fühlen uns bei 
Winden geschützt.  
 
Obwohl diese Hecken so viele erhaltenswerte Funktionen haben, ist im Laufe des 
vergangenen Jahrhunderts ein Großteil dieser Hecken in Mecklenburg-Vorpommern 
verschwunden. Mit der Pflanzung wollen wir ein Stück dieses Kulturgutes wieder 
herstellen. „Wichtige Partner unserer Pflanzaktionen sind die Bürger*innen, 
Landwirt*innen, Flächeneigentümer*innen, NGO-Ortsgruppen, Behörden und Verbände 
der Kommunen im Schatzküstengebiet“, sagt die Leiterin des Projektes, Dr. Sabine 
Grube. „Die Aktionen sind ein großer Schritt, um gemeinsam die Vielfalt in unserer 
Landschaft, in unseren Dörfern und Gemeinden weiter zu verbessern.“ 

Die AG Schulgarten ist dabei 



Am Freitag, den 15. März, pflanzt unser Verbundpartner NABU Mecklenburg-
Vorpommern in der Gemeinde Gelbensande mit der AG Schulgarten der 
Grundschule  Blankenhagen eine Hecke. Die Grundschule hat sich zusammen mit den 
NABU-Fachleuten intensiv mit dem Thema Hecken beschäftigt. „Die Grundschule 
engagiert sich für die Natur“ sagt Juliane Brasch vom NABU M-V. “Alle Schülerinnen und 
Schüler freuen sich, dass es nun mit dem Pflanzen los geht!“  

Auf Wunsch stellen wir Ihnen nach der Pflanzung gerne druckfähige Fotos zur 
Verfügung. 
Melden Sie sich gerne, wenn Sie Fragen haben.  

Mit freundlichen Grüßen von der Schatzküste 
Jana Krone 

Pressekontakte:  
Dr. Sabine Grube (Projektleitung OSTSEESTIFTUNG), Tel. 0174 9384 478 
Jana Krone (Redaktion Projekt), Tel. 0171 7121 331  

Das Verbundprojekt Vernetzte Vielfalt an der Schatzküste startete Ende 2020 mit acht 
Partnerorganisationen, um die biologische Vielfalt im Hotspot-29 „Vorpommersche 
Boddenlandschaft und Rostocker Heide“ mit vielen Maßnahmen zu verbessern. Das 
Projekt läuft noch bis Dezember 2026 und wird im Bundesprogramm Biologische Vielfalt 
durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des Bundesumweltministeriums 
gefördert. 
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